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Die Gemeinde wünscht 
allen Leisacherinnen und 
Leisachern gesegnete Feiertage
und ein gesundes neues Jahr!



Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Die Tage werden kürzer!

Nun ist es schon eine Zeitlang, dass ich Bürger-
meister der Gemeinde Leisach sein darf. Die
Aufgabe der Gemeindezeitung, neben ihrer
doppelten Funktion als Mitteilungsplattform für
alle und als Archiv der Gemeinde, soll und
kann auch in der Vermittlung persönlicher, 
emotionaler Gedanken und Erlebnisse sein. Zu
welcher Jahreszeit und damit Ausgabe der
Gemeindezeitung würde dies besser passen als
in die Advent-, Weihnachts- und Jahres-
wechselzeit?

Nicht nur die Sonnenscheindauer hat sich
verkürzt, nein, durch die Arbeit in der
Gemeinde hat sich auch meine Freizeit ver-
ringert. Ich versuche zumindest täglich die Post
und die von der Kassenleiterin ausgestellten
„Anordnungen“ zu erledigen. Nach einer
Phase der Eingewöhnung sind die Sprechstun-
denzeiten fixiert und ich achte darauf, den
Kontaktwilligen in ausreichendem Ausmaß zur
Verfügung zu stehen. (Anmeldung im Gemein-
deamt: telefonisch, schriftlich oder per Mail).
Wie gesagt, der Zeitaufwand ist nicht zu unter-
schätzen, nichtsdestotrotz ist es meine Intention, auch meinen Beruf im Sinne der Unab-
hängigkeit in möglichst großem Umfang weiter auszuüben. Denn ich bin davon überzeugt,
dass gerade bei unserer Gemeindegröße kein hauptberuflich tätiger Bürgermeister vonnöten
ist. 

Der Bürgermeister
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Der Bürgermeister

Viele Projekte bedürfen einer fundierten Planungs- und damit Entscheidungsphase,
die einiges an Diskussionen und Zeit in Anspruch nehmen. Wie in den ersten
Gemeinderatssitzungen erkennbar, ist die Periode der Annäherung und des 
Kennenlernens vorüber und hat im Arbeitsbeginn der Ausschüsse ihren Schlusspunkt
erreicht. Ich lade die gesamte Bevölkerung ein, die Gemeinderatssitzungen zu besuchen
und sich nicht an der veröffentlichten, gelenkten Berichterstattung zu orientieren, sondern
sich selber vor Ort ein Bild von der oft vielschichtigen Wahrheit zu machen.

Mit großer Genugtuung und Zufriedenheit kann ich über die Entscheidungs- und Meinungsbil-
dung im Gemeinderat berichten. Dank einer durchaus komplexen und intensiven Auseinander-
setzung mit der Thematik der Energieart für das Gemeindehaus konnte eine zukunftsweisende
ökologische Variante gefunden werden. Auch die Offenheit und Gegensätzlichkeit der Diskus-
sionen rund um künftige Objekte im Ortskern schaffen eine konstruktive Arbeitsatmosphäre.
Außerdem hat die Suche nach dem „Hut“ für den Bürgermeister im Budget begonnen, die 
Aufgaben sind zahl- und umfangreich, wir wissen um die Notwendigkeit zu entscheiden und
geben unser Bestes!

Ich darf diese Gelegenheit auch nutzen, den Sängerinnen des Michaelichors für ihre 
25-jährige Tätigkeit für die Gemeinschaft zu danken, dafür, die in Leisach historische Kultur des
Singens gepflegt und den Mitmenschen nahegebracht zu haben.

Die Zeit vergeht so schnell. Vieles bleibt dem Moment des Erlebten verborgen, hören und schauen
wir dem anderen zu und genießen auch hie und da die Stille! Eine schöne Weihnachtszeit und
alles Gute! Viel Kraft und Gesundheit für 2017 wünscht euch euer Bürgermeister

Ing. Bernhard M. Zanon

PS: Der Recyclinghof Leisach ist zur Abgabe von Sperrmüll, Altholz und Bauschutt erst wieder
am Samstag, 4. Februar 2017 geöffnet, siehe dazu das beiliegende Informationsblatt!

Impressum:
Amtliches Informationsblatt der
Gemeinde Leisach,
Herausgeber: Gemeinde Leisach,
Haus Nr. 20, 9909 Leisach, 
Tel. +43/4852-62660, E-Mail:
gemeinde@leisach.tirol.gv.at,
Web: www.leisach.gv.at, 

Redaktionsteam: GV Martin Diem-
ling, GR Peter Zanon, GR-Ersatzmit-
glied Andy Leitner und Gemeinde-
amtsleiter Alfons Monitzer. (Foto)

Beiträge: Gemeinde Leisach, 
Bgm. Ing. Bernhard M. Zanon,
Redaktionsteam, Berichtes der
Obleute der Vereine und Institutionen,
der Pfarre Leisach, Produktion: OB-
Grafik (Osttiroler Bote), Korrekturge-
lesen: Gemeindeverwaltung Leisach;
Erscheinungsweise: 4 x jährlich, 
Auflage: 400 Stück. 
Entgeltliche Werbeeinschaltungen.

Montag, 20. Februar 2017,
17.00 Uhr, Redaktionsschluss
Gemeindezeitung, Ausgabe
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Der Amtsleiter informiert

Nachzahlung des Ergänzungsbetrages im Zeitraum vom 1. September 2010
bis 23. Februar 2016 
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes vom 24. Februar 2016 hat das
Arbeitsmarktservice alle betroffenen Leistungsbezüge im genannten Zeitraum neu zu berech-
nen und mögliche Nachzahlungen durchzuführen. Jedoch nur dann, wenn ein entsprechen-
der Antrag beim zuständigen Arbeitsmarktservice eingebracht wird.
Um Ihnen eine unnötige Antragstellung und den damit verbunden Zeitaufwand zu ersparen,
benützen Sie bitte den Online Ratgeber des AMS „Nachzahlung des Ergänzungsbetrages“.
Mit Hilfe des Online Ratgebers erfahren Sie, ob eine Nachzahlung bei Ihnen möglich ist.
Am Ende des Ratgebers, finden Sie ein Formular mit dem Sie eine Neuberechnung beantra-
gen können. (Das Formular bitte ausfüllen und ausdrucken und an Ihre AMS Geschäftsstelle
senden oder persönlich dort abgeben.)

Der Antrag kann aber nur zu einer Nachzahlung führen, wenn 
•tatsächlich im Zeitraum 1. September 2010 bis 23. Februar 2016 eine Leistung aus der

Arbeitslosenversicherung (wie Arbeitslosengeld, Notstandshilfe, Weiterbildungsgeld und
Umschulungsgeld) bezogen wurde, und 

•für eines oder mehrere Kinder Familienbeilhilfe bezogen beziehungsweise Unterhalt
bezahlt wurde und 

•der Anspruch für zumindest einen Tag auf Basis eines durchschnittlichen Monatsein-
kommens (inkl. anteilsmäßiger Sonderzahlungen) zwischen 1.210,00 und 2.130,00 €
bemessen wurde (diese Bemessungsgrundlage findet man auch auf den aktuellen 
Mitteilungen des AMS, mit denen Kund/innen  über die Zuerkennung der Leistung 
informiert werden). 

Trifft einer dieser Punkte nicht zu, kommt es zu keiner Nachzahlung.
Alfons Monitzer

Informationspflicht 
gem. § 6 TWV, 
BGBl. II Nr. 304/2001 

Der Betreiber einer 
Wasserversorgungsanlage hat
die Abnehmer über die aktuelle
Qualität des Wassers 
zu informieren. 

Die Information hat auf Basis
der aktuellen Untersuchungs-
ergebnisse zu erfolgen. 
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Geburten:
18.07.2016 – Lilli Marie, Tochter der Ines Kalser

und des Gunnar Kopf
17.10.2016 – Valentina Johanna, Tochter der

Victoria und des Bernhard Gasser

Geburtstage: 
Jänner 2017
Gertraud Hanser                   Gries                                       84 Jahre
Johann Troger                      Gries                                       91 Jahre
Anna Oberwalder                Leisach                                    94 Jahre
Karl Mascher                        Burgfrieden                              95 Jahre
Peter Perfler                          Leisach                                    85 Jahre

Februar 2017 
Romana Senfter                    Wohn- und Pflegeheim Lienz      91 Jahre
Olga Guggenberger             Wohn- und Pflegeheim Matrei    82 Jahre
Richard Quitt                        Gries                                       75 Jahre
Maria Mitteregger                Leisach                                    83 Jahre
Frieda Lanser                        Leisach                                    70 Jahre
Marianna Reider                  Leisach                                    94 Jahre
Elisabeth Delacher                Burgfrieden                              88 Jahre
Maria Ortner                        Leisach                                    89 Jahre

März 2017
Elisabeth Zanon                    Leisach                                    93 Jahre
Waltraud Petrykievicz            Leisach                                    82 Jahre
Maria Senfter                       Gries                                       70 Jahre

Die Gemeinde informiert

Todesfälle:
12.09.2016 – Franz Steidl, Gries
09.10.2016 – Viktor Monitzer, Leisach
16.10.2016 – Ludwig Assmair, Nußdorf-Debant
10.11.2016 – Franz Mitteregger, Leisach
22.11.2016 – Gerd Gönitzer, Gries

Hochzeit:
07.10.2016 – Julia, geb. Ainetter, und Alexander Kalser

Diamantene Hochzeit
Am 1. Oktober 1956 heirate-
ten Annemarie und Heinrich
Senfter in Absam. Am 
9. November 2016 übergab
Bezirkshauptfrau-Stellvertreter
Dr. Karl Lamp im Beisein von
Bürgermeister Ing. Bernhard
Zanon die Ehrengabe des
Landes Tirol.

Julia und Alexander Kalser

Lilli Marie Kalser
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Am 3. Februar 1962 erblickte Lud-
wig als fünftes von sechs Kindern in
Virgen das Licht der Welt. In seiner
Familie galt er immer als ein fröh-
liches und aufgewecktes Kind. Er
machte in seiner Jugendzeit jeden
Blödsinn mit und war bei jeder
Gaudi dabei. Er besuchte die 
Volks- und Hauptschule in Lienz und
erlernte später den Beruf des 
Verkäufers. 
1976 traf ihn sein erster Schicksals-
schlag, als seine geliebte Mama
starb. In dieser Zeit waren sein Bru-
der Oswald mit seiner Gattin Els-
beth die größte Stütze. Sie schenkten ihm viel
Kraft und Liebe. Seine große Freude war die
Musik. In der Zeit von 1975 bis 1983 wirkte
er als eifriger Flügelhornist bei der Hauger Mu-
sikkapelle Leisach mit. 30 Jahre lang war er
mit viel Begeisterung als Maschinist bei der
Firma Liebherr tätig, wo man ihn sehr schätzte. 
1987 lernte er seine Frau Anna kennen. Sie
heirateten 1989. Im selben Jahr kam Tochter
Melanie zur Welt, drei Jahre später wurde
Sohn Manuel geboren. Beide waren sein gan-
zer Stolz. 
Er kaufte in Leisach ein Haus, das er mit viel
Fleiß und Liebe herrichtete. Radfahren, Schitou-
ren gehen und Bergwandern waren seine
große Leidenschaft. Seinen Lieblingsberg, den
Spitzkofel, bestieg er etliche Male. Auf vielen
Hütten war er bekannt und beliebt, wo er auch
mit seinen Bergkameraden einkehrte und bei
„einem Bierchen“ manchmal die Zeit übersah. 
Der Tod seines Vaters und seiner Nichte 

Alexandra im Jahr 2006 traf ihn
nochmals schwer. Im selben Jahr
trennte er sich von seiner Frau
Anna, trotzdem blieben sie immer
beste Freunde. Seinen zwei Kin-
dern war er ein liebevoller Papa. 
2011 lernte er dann schließlich
seine Manuela kennen und lieben.
Ihre zwei Kinder Bianca und Nico
schlossen Ludwig sofort in ihr Herz.
Mit Manuela erfüllte er sich seinen
großen Traum als Camper in 
Pesenthein am Millstätter See, wo
sie gemeinsam viele schöne 
Stunden verbrachten.  

2014 erhielt er die schreckliche Diagnose
Bauchspeicheldrüsenkrebs. Trotzdem ließ er
sich nicht unterkriegen und schaute positiv und
hoffnungsvoll in die Zukunft. Ludwig hat seinen
Humor nie verloren. Bei jeder Familienfeier
brachte er Stimmung in die Runde. Nach den
vielen Aufenthalten im Krankenhaus tankte er
wieder Energie bei seinen Campingfreunden
am Millstätter See. Der Besuch bei seinen 
Familien und Geschwistern gab ihm sehr viel
Halt. Die liebevolle Betreuung seiner Manuela
gab ihm in der letzten schweren Zeit viel Kraft
und Zuversicht. In ihrem Beisein verlor Ludwig
am 16. Oktober 2016 dann schließlich den
Kampf gegen seine schwere Krankheit. 
Ludwig war durch seine Hilfsbereitschaft, Fröh-
lichkeit und seine Stärke überall sehr beliebt.
Er war für uns ein Vorbild und bleibt als liebe-
voller Papa, Freund und Bruder in unseren
Herzen. Wir alle sind ihm dankbar, dass wir
viele schöne Jahre mit ihm verbringen durften.

NAcHRUF LUDWIG ASSMAIR

Staatlich befugter und beeidigter
Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen

A. Purtscher-Straße 16 – 9900 Lienz
04852 62117 – vermessung@rohracher.com

WENNS
SCHNELL
GEHEN
SOLL...
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Die Leisacher Kofl alm ist nicht nur eine der schönsten Almen und Jagden im Gebirgsstock der Lienzer Dolomiten, sie zählt 
aufgrund ihrer besonderen Lage auch zu den wichtigsten Verbindungen vom Pustertal in das Lesachtal. Auf der Kofl alm 
lassen sich nachweislich Spuren von Menschen bis in die früheste Zeit zurückverfolgen. Der Leisacher Buchautor und 
Hobbyforscher Josef Kalser hat in seinem zweiten Buch die spannende und ereignisreiche Geschichte der Leisacher 
Kofl alm aufgearbeitet. Geschichtsträchtige Funde beweisen, dass diese Gegend für unsere Ahnen schon vor 
3.000 Jahren von Interesse war.
Neben der geschichtlich Aufarbeitung spannt sich der Bogen in diesem Buch von der Flora und Fauna über die Alm-
bewirtschaftung bis zur Fußwallfahrt nach Maria Luggau und die Herz-Jesu-Bergfeuer. Ein ausführliches Kapitel 
widmet sich der „Kofl alm als Jagdgebiet“. Der Autor möchte mit diesem Buch allen Lesern einen kleinen Einblick in 
diese vielfältige Wunderwelt inmitten der Unholde ermöglichen.

Josef Kalser: Die Leisacher Kofl alm
276 Seiten, ca. 270 Abbildungen, 175 x 245 mm, Erschienen im Verlag Osttiroler Bote. 

  Sie erhalten das Buch im Verlagshaus des Osttiroler Bote, Schweizergasse 26, 9900 Lienz oder können wie folgt 
 bestellen: Tel. 04852/65151-17, Fax: 04852/65510, E-Mail:  abo@osttirolerbote.at oder online auf www.osttirol-online.at

Die Leisacher Kofl alm ist nicht nur eine der schönsten Almen und Jagden im Gebirgsstock der Lienzer Dolomiten, sie zählt 

Josef Kalser: Die Leisacher Kofl alm 
Geschichte(n) zwischen dem Pustertal und dem Lesachtal

Die Leisacher Kofl alm ist nicht nur eine der schönsten Almen und Jagden im Gebirgsstock der Lienzer Dolomiten, sie zählt 

 bestellen: Tel. 04852/65151-17, Fax: 04852/65510, E-Mail:  abo@osttirolerbote.at oder online auf www.osttirol-online.at

29,90 
+ Zustellgebühr 

in ganz Osttirol 

kostenlos 

(Inland 7,00 €)

widmet sich der „Kofl alm als Jagdgebiet“. Der Autor möchte mit diesem Buch allen Lesern einen kleinen Einblick in 

29,90 
+ Zustellgebühr 

Geschenks-
Tipp

Franz wurde als fünftes von insge-
samt zehn Kindern am 22. Mai
1939 in Innervillgraten geboren.
Aufgrund der kinderreichen Familie
musste er bereits im Alter von acht
Jahren zu Bauern gehen, um dort
diverse Arbeiten zu verrichten.
Nach der Pflichtschule begann er
die Lehre bei der Tischlerei Lanser
in Innervillgraten. Als frischge-
backener Tischlergeselle verließ er
aber schon bald das Villgratental; und so
zog es ihn ins Zillertal, um seine handwerk-
lichen Fähigkeiten weiter auszubauen.
Nach etwa einem Jahr kehrte er nach Osttirol
zurück, um seinen Wehrdienst abzuleisten. In
dieser Zeit lernte er seine spätere Frau Dora
kennen.
Im Jahr 1966 begannen die beiden mit dem
Hausbau in Leisach-Gries. Überschattet
wurde dieses Vorhaben gleich zu Anfang von
einem Hochwasser, wobei der gesamte Keller
unter Wasser stand.
Noch während der Bauzeit ging Franz zum
zweiten Mal ins Zillertal. Dort fertigte er
neben seiner Arbeit in der Freizeit alle Türen
und Fenster für dieses Haus selbst. Als er
diese nach Leisach brachte, war er der Aller-
erste, der über den damals noch nicht einmal
offiziell eröffneten Felbertauern mit einem
Transportfahrzeug gefahren ist.
In diesem Jahr setzte er seine berufliche 
Tätigkeit in Osttirol weiter fort, beschloss den

Meisterkurs zu besuchen, um sich
schließlich später selbstständig zu
machen.
Als das Haus im Jahr 1968 fertig
war, besuchte Franz mit seiner
Dora eine Brautleutetagung in 
St. Michael in Matrei am Brenner.
Die beiden heirateten dort im 
kleinsten Familienkreis. Die Kinder 
Wolfgang und Renate entstammen
aus der Ehe.

Franz führte fast 15 Jahre lang erfolgreich
seine eigene Tischlerei mit viel Freude und
Engagement – er war ein Tischler mit Leib
und Seele.
Als langjähriges Mitglied der Hauger Musik-
kapelle hatte er unter anderem auch verschie-
dene Funktionen des Vorstandes inne; zudem
war er eine Zeit lang im Leisacher Gemeinde-
rat aktiv.
Neben seiner zahlreichen ausfüllenden Tätig-
keiten war es seine besonders große Leiden-
schaft eine Almhütte auf dem Hochstein um-
und auszubauen. Über mehrere Jahre hinweg
wurde immer wieder renoviert und erneuert.
Es bescherte auch viele schöne Stunden, um
im Kreise seiner ganzen Familie immer 
wieder gemeinsam neue Kraft zu tanken.
Unser Franz war stets fleißig und immer ein
wenig seiner Zeit voraus. Gerade deshalb
sind wir dankbar, dass wir ihn als innovativen,
aufgeschlossenen und liebevollen PAPA
in Erinnerung behalten dürfen.

FRANZ STEIDL ZUM GEDENKEN
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Bericht der Ortsgruppe Leisach des Pensionistenverbandes:

Wanderung zum Winklerner Almsee  
Die Wandergruppe der Leisacher Pensioni-
sten ließ die heurige Saison am 14. Septem-
ber mit einem Ausflug auf die Winklerner
Alm ausklingen. Bei strahlendem Herbstwetter
führte die aussichtsreiche Rundwanderung
über einen mäßig steilen Steig zum Winkler-
ner Almsee. Nach ausgiebiger Rast stiegen
wir zur Winklerner Viehalm ab und wander-
ten über den Almweg zurück zur Winklerner
Hütte, wo wir freundlich mit allerlei Köstlich-
keiten bewirtet wurden.

Bezirksausflüge
Bei den Bezirksausflügen nach Schloss Feld-
thurns, Schloss Trauttmansdorff bei Meran,
Nationalparkzentrum Mallnitz und in die
Therme nach Lasko waren die Mitglieder der
Leisacher Ortsgruppe aktiv dabei. 

Monatstreffen
Seit September finden wieder an jedem er-
sten Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr im
Leisacherhof unsere Monatstreffen statt. Dazu
sind alle Mitglieder und Interessierten herz-
lich willkommen.

Gruppe in Aufbruch

Winklerner Almsee 

Trauttmansdorff

Adventfeier 
Am Mittwoch, 7. Dezember fand um 14.30
Uhr im Leisacherhof die traditionelle Advent-
feier der Ortsgruppe statt. Vorweihnachtliche
Musik und passende Texte gaben dem Treffen
den feierlichen Rahmen. Natürlich gab es
auch Gutes zum Essen und Trinken und 
genügend Zeit zum „Hoagaschten“.

Termine der Ortsgruppe Leisach
2017:
• Rodeltag im Jänner 
• Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 

1. Februar 

Die Ortsgruppe Leisach des Österreichischen
Pensionistenverbands mit Obmann Peter 
Kalser wünscht allen Leisacherinnen und 
Leisachern frohe Weihnachten, Glück und
Gesundheit im neuen Jahr.

Unser Leitspruch: „Nicht einsam, son-
dern gemeinsam, nett und fein sollen
unsere Treffen sein.“

Obmann Peter Kalser
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AUS DEM GEMEINDERAT

Sitzung vom 22. September 2016

+ Bildung von Gemeinderatsausschüssen
Nach einer längeren Debatte beschließt der Gemeinderat einhellig, dem Vorschlag
des Bürgermeisters zur Bildung von  Ausschüssen wie folgt zuzustimmen:
– Infrastrukturelle Einrichtungen – Sportplatz, Schwimmbad, Schilift – zeitlich begrenzt; 
– Miteinander – Vereine, Senioren, Kinder und Soziales;
– Infrastruktur/Mobilität/Energie; 
– Öffentlichkeitsarbeit (Gde.-Homepage und Gde.-Zeitung) eventuell mit zwei bis

drei Mitgliedern.

Weiters beschließt der Gemeinderat einhellig, die Anzahl der Ausschussmitglieder an
die des Gemeindevorstandes anzulehnen und in die Ausschüsse jeweils zwei Listen-
mitglieder der Ail Zanon und der GFL, also mindestens vier oder auch zusätzlich ein
Listenmitglied der Liste „Daniel“, sohin maximal fünf, zu entsenden. Jede Gemeinde-
ratsliste kann für diese Mandate in den Ausschüssen ein Ersatzmitglied namhaft ma-
chen, wobei dieses Ersatzmitglied auch ein Gemeinderatsersatzmitglied sein kann.

+ Beratung und Beschlussfassung zur Entsorgung tierischer Abfälle/Kadaver
Basierend auf den Abrechnungen des Abwasserverbandes Lienzer Talboden, Klär-
werk Dölsach, mit welchen Kostenersätze für die Entsorgung tierischer Abfälle und
Kadaver der Gemeinde Leisach vorgeschrieben werden, beschließt der Gemeinderat
über Antrag des Gemeindevorstandes folgende Kostenzuordnungen festzulegen:
3Kadaver, deren Eigentümer bzw. Verursacher nicht ermittelbar sind,

wie z. B. Wildunfälle, etc. – aus hygienischen Gründen besteht ein öffentliches
Interesse an einer ehesten Entsorgung, diese Kosten sollte daher die Gemeinde
übernehmen;

3Kadaver, die von einem landwirtschaftlichen Betrieb stammen – 
die Kosten dafür sollte die Gemeinde übernehmen, jedoch eine entsprechende 
Verbuchung (als Landwirtschaftsförderung) veranlasst werden;

3Kadaver, die aus dem privaten Bereich stammen – die Kosten dafür sol-
len dem Eigentümer (für Pferde, Hunde, Katzen, etc.) in Rechnung gestellt werden,
wobei die Bezahlung direkt bei der Entsorgungsstelle durchgeführt werden sollte.

3 Schlachtabfälle (die grundsätzlich aus der Tierverwertung stammen, ob landwirt-
schaftlicher Herkunft oder nicht), die Kosten dafür sollen dem Eigentümer in Rech-
nung gestellt werden, da ein wirtschaftlicher Hintergrund vorhanden ist, wobei
auch hier die Bezahlung direkt bei der Entsorgungsstelle vorgenommen werden
sollte.

+ Kindergartenangelegenheiten 
Da die Kindergartenpädagogin Carina Altenberger nach Beendigung ihrer Karenz-
zeit gebeten hat, aus familiären Gründen lediglich als weitere pädagogische Fach-
kraft im Kindergartenjahr 2016/2017 arbeiten zu dürfen, hat der Bürgermeister
aufgrund der Dringlichkeit, die Leitung des Kindergartens wiederum an Frau Mag.
Eva Weiler übertragen. Zudem wurde für das Projekt der frühen Sprachförderung im
Kindergarten nach einer öffentlichen Ausschreibung die Stelle an die Kindergarten-
pädagogin Sarah Mödritscher vergeben, die auch an einem Vormittag pro Woche
Kinderbetreuungsstunden der Carina Altenberger übernimmt. 
Der erforderlichen Kindergartenleitungsbestellung stimmt der Gemeinderat nach 
kurzer Beratung einhellig zu.
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AUS DEM GEMEINDERAT

+ Ausbau des Lichtwellenleiternetzes in Leisach
Die Aufträge für die Grabungsarbeiten wurden dabei vom Bürgermeister bereits an
die Firma Porr Bau GmbH, vormals Firma TEERAG-ASDAG AG, zu sehr günstigen
Konditionen vergeben und zwar:
– für die Grabungsarbeiten im Zuge der 

Straßenbeleuchtungserneuerung .............................................. 4.772,10 € netto
– die Mitverlegung der Leerrohre für das LWL-Gemeindenetz ......... 2.277,00 € netto
– zu erneuernde Wurfsteinmauer im Bereich des Berger-Richter-Weges ... 1.784,85 € netto
– Einbau eines Sickerschachtes im Bereich dieses Weges .............. 1.043,87 € netto
Nach Verhandlungen hat die Fa. Porr Bau GmbH auf einige Positionen noch einen
3%igen Nachlass und auf die Gesamtsumme einen 3%igen Skonto gewährt. Der 
Auftrag notwendiger Materiallieferungen für das LWL-Ortsnetz Leisach wurde zudem
zum Preis von 15.067,20 € netto an den Billigstbieter, die Firma LWL Competence
Center, vergeben. Auch hier konnte der Bürgermeister noch einen 5%igen Preisnach-
lass und einen 3%igen Skonto ausverhandeln.
Der Gemeinderat nimmt diese Auftragserteilungen zustimmend zur Kenntnis. Hinsicht-
lich der Planung des LWL-Ortnetzes, samt der Fördereinreichung, wird der Auftrag
über Antrag des Bürgermeisters zum Preis von 2.523,38 € netto an den Billigstbieter,
die Fa. LWL Competence Center, vergeben. 

+ Projekte für Ansuchen um Gewährung von Bedarfszuweisungen des
Landes Tirol 
Der Gemeindevorstand schlägt hierzu dem Gemeinderat vor, für folgende Vorhaben
fristgerecht Ansuchen einzubringen:
• BVH Gemeindehaus Leisach neu, aufgrund der geänderten Kostenstruktur,

der Erhöhung der Baukosten (Tieferlegung der Gemeinde-Straße Ost, TIWAG 
Mittelspannungs-Leitungstieferlegung, zusätzliche Nebenbauten) ein zusätzlicher
Kostenaufwand in der Höhe von rund 250.000 €; 

• Sanierung der Burgfriedner Gemeindestraße, dazu liegt ein Angebot der
Fa. Swietelsky Bau GmbH vor. Es ist nicht nur die Straße neu zu asphaltieren, 
sondern auch bergseitig zu entwässern und teilseitig die Absturzsicherung zu 
erneuern, eine Begutachtung des Landesgeologen liegt bekanntlich ebenso bereits
vor, der Kostenaufwand wird mit rund 250.000 € beziffert; 

• Um-Neubau von Bushaltestellen (im Bereich der Brauerei Falkenstein –
Alte Straße bzw. Straßenkreuzung, in Gries,  Adaptierungen im Bereich Pustertaler
Höhenstraße), ein Kostenaufwand in der Höhe von gesamt rund 350.000 €.

Hinsichtlich der Finanzierung der genannten Vorhaben schlägt der Bürgermeister vor,
dass dies jeweils zu einem Drittel durch die Gemeinde Leisach und zwei Drittel durch
das Land Tirol aus GAF Mitteln erfolgen  werden sollte. Nach einiger Beratung stimmt
der Gemeinderat diesem Vorschlag des Bürgermeisters einhellig zu.

+ BVH Gemeindehaus Leisach NEU – Auftragsvergaben/Firmenlisten
Zum genannten Bauvorhaben berichtet der Bürgermeister dem Gemeinderat wie folgt:
Vergabebericht:
Zwischenzeitlich wurden vom Gemeindevorstand bzw. dem Bürgermeister aufgrund
der Dringlichkeit folgende Aufträge vergeben. (In die Auftragsvergabeunterlagen
kann jedes Gemeinderatsmitglied Einsicht nehmen):
Kunststeinsockel, an die Fa. Staller Fliesen OG.................... 12.184,70 € brutto
Sonnenschutz, an die Fa. Hella Sonnenschutz GmbH............. 23.443,93 € brutto
Fensterbänke innen, an die Fa. Ladstätter Birnbaum............. 6.931,90 € brutto
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Bauschlosserarbeiten (Teilauftrag), 
an die Fa. S. Schösswender  GmbH .......................................... 9.565,30 € brutto
Bereits vergabefertig, aber noch unter Verschluss sind die Gewerke
• Bodenleger
• Trockenbauarbeiten
• Malerarbeiten
• Fliesen- und Natursteinarbeiten innen
Diese Aufträge wurden deshalb noch nicht vergeben, weil noch keine Bemusterung
stattgefunden hat und daher auch die darauf basierenden Fixierungen der Qualitäten
ausstehen. Dies wird in einer der nächsten Gemeindevorstands- oder Gemeinderats-
sitzung passieren. Ebenso muss noch die Gestaltung der Außenanlage fixiert werden.
Noch auszuschreiben sind die Gewerke:
Innentüren, Akustikoberflächen sowie die Einrichtung. Die Firmenliste des Gewerkes
Innentüren wurde bereits fixiert.

+ Bericht des Heizungsausschusses, Beratung und etwaige Beschlussfassung
Der Obmann des Heizungsausschusses, GR Bernhard Senfter, teilt dem Gemeinderat
über Ersuchen des Bürgermeisters mit, dass sich der Ausschuss intensiv mit dieser 
Thematik auseinandergesetzt hat. So wurde bereits in der ersten Sitzung beschlossen,
an zwei Varianten festzuhalten und zwar:
– Hackschnitzelheizung mit Mikronetz (eine Temperaturebene im Netz)
– Wärmepumpenanlage mit Anergienetz (verschiedene Temperaturebenen)
Öl als Heizungsvariante wurde als nicht mehr zeitgemäß angesehen und ist für den
Ausschuss keine Energie der Zukunft.
Über Auftrag des Ausschusses wurden sodann von zwei Ausschussmitgliedern die
beiden Heizungsarten in der zweiten Sitzung präsentiert. Hierbei wurde die Möglich-
keit aufgezeigt, dass die Abwärme des Kühlprozesses vom Kraftwerk Amlach, 
welche derzeit noch ungenützt in die Drau abgeleitet wird, genutzt werden könnte.
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Bei der dritten Sitzung wurde sodann das System Wasserwärmepumpe 
inkl. Solarthermie einstimmig als die beste Lösung für die Gemeinde Leisach 
und deren Zukunft gewählt. Nicht zuletzt, weil sich dieses System durch Innovation,
umweltschonende Technik, Effizienz, niedrigste Betriebskosten, Komfort, Erweiterbar-
keit der Anlage und auch durch Wirtschaftlichkeit auszeichnet. Frei nach der Vision
der Tiroler Landesregierung: Vision 2050 – eine Zukunft frei von fossilen Energie-
trägern und damit eine lebenswertere Zukunft für die nächsten Generationen – das ist
das Ziel von TIROL 2050 energieautonom.
Über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat nach einer längeren 
Debatte mehrheitlich, eine Kalt-Wasser Mikronetz-Heizanlage, passierend auf der
Wärmepumpentechnik, grundsätzlich errichten zu wollen, wobei die Wasser-
entnahme aus einem Tiefbrunnen erfolgen soll.

+ Grundverkehr der Gemeinde Leisach, Bereich Gp. 6, Gp. 916 u. a. 
(KG Leisach)
Der Bürgermeister teilt hierzu dem Gemeinderat mit, dass nunmehr seit mehr als zehn
Jahren eine Lösung zum gemeinsamen Neubau der Pfarr- und Gemeindeeinrichtun-
gen mit der Pfarre Leisach gesucht wurde. Nach zahlreichen Besprechungen, auch
Auseinandersetzungen, konnte man eine gemeinsame Lösung mit der Pfarre in einem
neuen, gemeinsamen Haus finden. Nunmehr wurde eine Variante ausgearbeitet, die
die gemeinsame und damit untrennbare Verbindung der Pfarre mit der Gemeinde
wiedergibt – die Pfarrmitglieder sind die Gemeindebevölkerung.
Nach einer längeren Debatte stimmt der Gemeinderat dem Ergebnis-Protokoll 
„Kostenbeteiligung der Pfarre Leisach im Rahmen der Errichtung des Gemeindezen-
trums Leisach“, unterfertigt von der Pfarre Leisach am 5. April 2015, einhellig zu.

Sitzung vom 9. November 2016

+ Bildung von Gemeinderatsausschüssen, Namhaftmachung 
der (Ersatz-)Mitglieder
Seitens der Gemeinderatsliste Ail Zanon werden folgende Gemeinderatsmitglieder
bzw. Ersatzmitglieder in die Ausschüsse berufen: 
– Infrastrukturelle Einrichtungen (Schwimmbad, Sportplatz, Schilift) –

begrenzt auf ca. 1 Jahr: GR Bernhard Senfter, GV Alois Müller, beratende
Mitglieder: Martin Gasser, Otto Lobenwein;

– Miteinander: GR Peter Zanon, Sieglinde Huber, beratendes Mitglied: Emmerich
Reider;

– Infrastruktur, Mobilität und Energie: GV Alois Müller, GR Helmut Senfter,
beratende Mitglieder: Markus Huber, Andreas Leitner;

– Öffentlichkeitsarbeit: GR Peter Zanon, Andreas Leitner.

Die Gemeinderatsliste GFL beruft folgende Gemeinderatsmitglieder bzw. Ersatzmit-
glieder in die Ausschüsse:
– Infrastrukturelle Einrichtungen (Schwimmbad, Sportplatz, Schilift) –

begrenzt auf ca. 1 Jahr: GR Thomas Nothdurfter, Bgm.-Stv. Manfred Huber,
beratende Mitglieder: Rudi Tagger, Robert Neuschitzer;

– Miteinander: GRin Andrea Hirn, Johann Peheim, beratende Mitglieder: 
Erwin Tagger, Martina Kreuzer;

– Infrastruktur, Mobilität und Energie: GR Lukas Oberhauser, GR Thomas
Nothdurfter, beratende Mitglieder: Erwin Tagger, Clemens Kreuzer;

– Öffentlichkeitsarbeit: GV Dipl.-Ing. Martin Diemling.



13

AUS DEM GEMEINDERAT

Die Gemeinderatsliste „Daniel“ beruft folgendes Gemeinderatsmitglied bzw. Ersatz-
mitglied in den Ausschuss  Infrastrukturelle Einrichtungen (Schwimmbad,
Sportplatz, Schilift): GR Daniel Bachmann.

+ Bericht des Überprüfungsausschusses zur Sitzung vom 6. Oktober 2016 
Der Überprüfungsausschussobmann, GV Dipl.-Ing. Martin Diemling, teilt dem Ge-
meinderat mit, dass am 6. Oktober 2016 mit Beginn um 19.00 Uhr in den Räumlich-
keiten des Gemeindehauses Leisach die Sitzung des Überprüfungsausschusses
stattgefunden hat und folgende Tagesordnung abgehandelt wurde.

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Prüfung der Kassenbestände
3. Prüfung der Buchungen und Belege
4. Allfälliges

Geprüft wurde die Gebarung seit der letzten Kassenprüfung am 26. Jänner 2016
(Vorprüfung Jahresabschluss 2015) bis zum 6. Oktober 2016. Nach Vorlage aller
Kassenbücher durch die Kassenverwalterin und Kennzeichnung des Standes der 
Buchungen im Journal durch den Prüfungsleiter wurden die im folgenden Bestands-
ausweis ausgewiesenen Kassenbestände festgestellt:
Der Barkassenbestand ist niedrig gehalten und entspricht den Vorgaben der Gemein-
dehaushaltsverordnung. Die Kassensicherheit wurde überprüft und ist gegeben, 
Barbestände: 1.042,42 €.

Summe gebuchte Einnahmenabstattung laut Journal: ...................... 2,899.218,36 €
Summe gebuchte Ausgabenabstattung laut Journal: ....................... 2,297.082,24 €
ungebuchte Belege: ................................................................................. 0,00 €
SUMME Sollbestand: .................................................................... 602.136,12 €
Die Summe Sollbestand laut Buchhaltung entspricht der Summe Istbestand laut Kasse
bzw. Stand Girokonten. Damit ist Kassenübereinstimmung gegeben.

Bankbestände:
Bank Konto Nr. Auszug Nr. vom               Betrag
RLB Konto AT90 3600 0000 0112 7697 174 5.10.2016     29.479,52 €
Hypo Tirol Bank AG AT57 5700 0001 7000 3230 70 5.10.2016     571.614,18 €

Summe Bestand Girokonten:                     601.093,70 €

Bestandsaufnahme der Rücklagensparbücher:
Bezeichnung(Zweck) Bank Konto Nr.                         Betrag
1 Abfertigung Hypo Tirol Bank AG AT 92 5700 0001  **      36.321,22 €
5 Burgfrieden Brücke Hypo Tirol Bank AG AT 42 5700 0001  **      2.236,07 €
6 Beckensanierung Hypo Tirol Bank AG AT 95 5700 0001  **      30.423,75 €
8 Betriebsmittelrücklage A Hypo Tirol Bank AG AT 51 5700 0001  **      179.167,00 €
9 Betriebsmittelrücklage B Hypo Tirol Bank AG AT 06 5700 0304  **      147.073,02 €

10 Dorferneuerung Hypo Tirol Bank AG AT 70 5700 0001  **      4.166,99 €
SUMME                       392.388,05 €

Die vorgenommene Prüfung der Richtigkeit und Vollständigkeit der Buchungen und
der Belege ergab einige Anmerkungen. Die Überprüfung der rechtzeitigen Erhebung
und Leistung der Zahlungen, der Höhe der Barbestände, der rechtzeitigen Abwick-
lung der Verwahrgelder und der Sicherheitsvorkehrungen in der Kassenverwaltung
ergab keine Beanstandungen. Kassenabschlüsse werden regelmäßig durchgeführt
und monatlich vom Bürgermeister unterfertigt. Die Kassensicherheit wurde überprüft
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und ist gegeben. Offene Gebühren und Abgaben werden von der 
Gemeindeverwaltung den Vorgaben entsprechend gemahnt bzw. 
eingetrieben. Nach einem Monat ab Bescheidzustellung erfolgt die Zahlungserinne-
rung, nach Ablauf weiterer zwei Wochen ergeht eine Mahnung. Nach Ablauf 
weiterer zwei Wochen erfolgt die gerichtliche Eintreibung.
Die in Verbindung mit der Buchungsprüfung durchgeführte Überprüfung der Einhal-
tung der Ansätze des Voranschlages ergab Abweichungen gegenüber dem Haus-
haltsplan des ordentlichen Haushaltes in der Höhe von 41.931,21 €, des
außerordentlichen Haushaltes in der Höhe von 1.475,76 €. Die Bewilligung und
Festlegung der Bedeckung durch den Gemeinderat bzw. Gemeindevorstand sollte im
Regelfall vor der Ausgabenbestreitung erfolgen.
Der Bürgermeister dankt für die geleistete Arbeit des Ausschusses und erläutert so-
dann ausführlich die in den Anmerkungen beanstandeten Umstände.

+ Abbauvertrag mit der Gebr. Dietrich GmbH im Bereich „Scheibenriese“ 
Hierzu teilt der Bürgermeister dem Gemeinderat mit, dass ein neuer Abbauvertrag
mit der Gebr. Dietrich GmbH zur Beschlussfassung ansteht, da bekanntlich die 
Gebr. Dietrich GmbH im Bereich der Scheibenriese weiterhin Schottermaterial 
abbauen möchte. Grundsätzlich sind die Vertragsbedingungen dieselben wie zuletzt
und wird der Abbauzins nach dem Verbraucherpreisindex 2000 wertgesichert,
zudem ein jährlicher Mindestbetrag entrichtet.
Dem Antrag des Bürgermeisters zur Beschlussfassung des Abbauvertrages November
2016 mit der Gebrüder Dietrich GmbH, Lavant, gibt der Gemeinderat nach kurzer
Beratung einhellig statt.

+ Mikroheiznetz Dorfkern Leisach (Vergabe der Hydrogeologie, 
Projektierung  und Einreichung der Probebohrung, Vergabe der 
Probebohrung)
Zur Errichtung des neuen Mikroheiznetzes Dorfkern genehmigt der Gemeinderat
nach kurzer Beratung folgende Aufträge einhellig: 
– die Erstellung der Unterlagen zur wasserrechtliche Genehmigung der Probe-

bohrung und des Pumpversuches an das Planungsbüro DI Arnold Bodner
1.000,00 € netto

– die geologische Betreuung für thermische Grundwassernutzung an die GWU –
Geologie-Wasser-Umwelt GmbH, Salzburg,  Dr. Paul Herbst, 5.468,80 €
netto, wobei nach Verhandlungen noch ein 5%iger Nachlass sowie ein 3 %iger
Skonto gewährt wurde.

– die Aufschlussbohrung DN 420 mm, mit einem Endbohrdurchmesser von 324 mm,
einem Pumpversuch bis 25 l/s an die Fa. Geobohr, Brunnenbau Ges.mbH
21.245,00 € netto.

Weiters beantragt der Bürgermeister die erforderlichen Grabungsarbeiten und 
Materiallieferungen, Druckrohrleitungen usw., mit einem Kostenumfang von rund
30.000 € zu genehmigen, da im Zuge der Grabungsarbeiten im Bereich der Dorf-
auffahrt West, die in den nächsten Tagen beginnen werden, Synergien genutzt wer-
den können. Aufgrund eines günstigen Angebotes der Fa. Markus Stolz GmbH & Co
KG, die bereits Installationen beim neuen Gemeindehaus Leisach durchgeführt hat,
wurde der Auftrag an diese erteilt, ein weiteres, mündliches Angebot entsprach nicht
den Kriterien. Der Gemeinderat genehmigt auch diese bereits vorgenommenen Auf-
tragserteilungen und zwar für die Grabungsarbeiten an die Fa. Bodner Bau GmbH &
Co KG sowie die Verlegung und Lieferung von Druckrohrleitungen für das neue 
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Mikroheiznetz Dorfkern Leisach mit einem Auftragsumfang von rund 30.000 € netto
an die Firma Markus Stolz GmbH & Co KG einhellig.

+ Osttiroler Kinderbetreuungszentrum, Beitragserhöhungen 
ab 1. Jänner 2017 
Über Antrag des Bürgermeisters genehmigt der Gemeinderat die Beitragserhöhung
des Osttiroler Kinderbetreuungszentrums ab 1. Jänner 2017 wie folgt einhellig:
– Sockelbetrag von 1,80 € pro EW auf 2,00 € pro EW (ab 200 Std. von 2,90 €

auf 3,10 € pro EW),
– Beitrag je Betreuungsstunde von 0,70 € pro EW auf 0,80 € pro EW,
– KFZ-Beitrag je Beförderung von 1,30 € auf 1,50 € pro Fahrt.

+ BVH Gemeindehaus Leisach NEU – Auftragsvergaben/Firmenlisten 
Für die Gestaltung der Außenanlage ist noch heuer eine Ausschreibung zu veran-
lassen; dazu hat der Gemeinderat die Firmen, die zur Angebotslegung eingeladen
werden sollen, auszuwählen. Der Architekt hat eine entsprechende Firmenliste 
übermittelt und es beschließt der Gemeinderat nach einer kurzen Beratung einhellig, 
folgende Firmen zur Angebotslegung einzuladen:
– Fa. Hans Bodner Bau GmbH & Co KG, Lienz
– Fa. Kreativ Bau GmbH, Natursteinmauern, Matrei i. O.
– Fa. RGO Bau GmbH, AKIT, Lienz
– Fa. OSTA STRABAG, Oberlienz.
Abschließend teilt der Bürgermeister mit, dass der Gemeindevorstand noch über die
Materialauswahl sowie die optische Gestaltung  des neuen Dorfplatzes beraten
werde. Jedenfalls sollte noch heuer die Außenanlage bis zur Grobplanierung fertig-
gestellt werden.
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Die Volksschule Leisach führt im heurigen 
Schuljahr 2016/2017 wieder zwei Klassen 

mit insgesamt 36 Kindern.

Statistik Schuljahr 2016/2017

Klasse    Schulstufe            Klassenlehrer           Knaben  Mädchen    SUMME

 1.        1.       VD Andreas Köck     3         4          7
 1.        2.                                      2         7          9
 2.        3.      VOL Hanni Senfter     7         7         14
 2.        4.                                      4         2          6
        SUMME                               16       20        36

Folgende Lehrpersonen unterrichten auch an der
Volksschule Leisach: 
VL Barbara Dobernik, Vtl Johanna Aßmayr, Vtl Johan-
nes Ganner, RL Susanna Zollner, BEd Barbara Veider.

TEILNAHME AM FÖRDERPROGRAMM „KINDER GESUND BEWEGEN“

Im Rahmen des Förderprogrammes „Kinder
gesund bewegen“ nützt die Volksschule 
Leisach auch heuer wieder die Möglichkeit, in
Zusammenarbeit mit der Sportunion Leisach,
Sektion Leichtathletik, an zusätzlichen Be-
wegungsangeboten kostenlos teilzunehmen. 
Alfred Unterasinger und seinem Team von der

Sportunion Leisach gelingt es ausgezeichnet,
sowohl den Kindern der 1. Klasse 
(1./2. Stufe) als auch den Kindern der 
2. Klasse (3./4. Stufe) mit besonders aktiven
Turnstunden die Lust am Sport zu wecken.
Höhepunkte im Schuljahr 2016/2017 wer-
den sicher wieder die Teilnahme am ASVÖ

Leichtathletik
Grand Prix
sowie die
Durchführung
des Sporttages
sein.

Die Schulanfänger 2016. 
V. l.: Emma, Maxi, Marie, 
Valentina, Adis, Michael, Dina
mit VD Andreas Köck

Die 2. Klasse mit Klassenlehrerin VOL Johanna
Senfter

Die 1. Klasse mit Klassenlehrer VD Andreas
Köck
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Spielgeräten sowie beim Fußballspielen so
richtig austoben.

HERBSTWANDERTAG FÜHRTE ZUM NUSSDORFER SPIELPLATZ

Aufgrund der traumhaften Wetterbedingun-
gen konnten wir bereits in der ersten Schul-
woche des neuen Schuljahres 2016/2017
unseren ersten Wandertag durchführen. Ziel
war der Nußdorfer Spielplatz.
Zunächst fuhren wir mit dem Postbus zum
Lienzer Bahnhof, von dort marschierten wir
dann los. Nach einer guten Stunde erreichten
wir unser Ziel. Hier trafen wir auch auf eine
Klasse der VS Lienz Nord, die ebenfalls den
tollen Spielplatz als Wanderziel auserkoren
hatte. Nach einer schnellen Stärkung konnten
sich dann die Kinder bei den verschiedenen

„RIcHTIGES VERHALTEN IM STRASSENVERKEHR“

Im Rahmen der verbindlichen Übung 
Verkehrserziehung konnten wir am Freitag,
23. September 2016 Herrn Christian Dorer
von der Polizeiinspektion Lienz bei uns 
begrüßen. Gemeinsam mit den Kindern der
1. Klasse wurden wichtige Regeln wiederholt,

die im Straßenverkehr zu beachten sind. 
Anschließend machten alle zusammen einen
Rundgang durch den Ort. Dabei wurde auch
das sichere Überqueren der Straße geübt. 
Es war wie immer ein sehr lehrreicher 
Unterricht.

Auch im heurigen Schul-
jahr 2016/2017 wird an
unserer Schule wieder die
„Gesunde Jause“ durchge-
führt. Dank der Initiative
und des Einsatzes von VOL
Hanni Senfter, die dieses
Projekt in Absprache mit
allen Eltern organisierte,
konnten sich die Kinder
und Lehrer der Volksschule
bis Anfang Dezember ein-
mal wöchentlich auf ein 

kulinarisches Highlight
freuen. Unter dem Motto
„EINFACH GESUND“
wurde jeden Donnerstag
für alle ein gesundes Jau-
senbuffet zubereitet. Mit
den Einnahmen wird am
Schuljahresende wieder
ein Ausflug finanziert.
DANKE allen Eltern,
die sich bereit erklärt
haben, bei diesem
Projekt mitzuhelfen.

„GESUNDE JAUSE“ IN DER VOLKSScHULE
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Eltern-
früh-
stück
im 
Kinder-
garten
Leisach
vom
18.
No-
vember
2016

Martinsfeier
Auch heuer
haben wieder
zahlreiche Kinder
und Erwachsene
das Fest des Hl.
Martin am
11.11.2016 ge-
meinsam mit dem
Kindergarten und
der Volksschule Leisach gefeiert.
Aufgrund des schlechten Wetters konnte der
traditionelle Laternenumzug heuer leider nicht
stattfinden. Die Feier wurde daher in die
Pfarrkirche verlegt.
Die Messfeier mit Kooperator Siegmund Bich-
ler wurde mit Liedern der Kindergarten- und
Volksschulkinder feierlich gestaltet. Eindrucks-
voll stellten die Kinder des Kindergartens die
Legende des Hl. Martin dar. Die Geschichte

vom Hl. Martin (gespielt von Felix Kreuzer),
der seinen Mantel mit einem Bettler (gespielt
von Anna Gröfler) teilt, beeindruckt die 
Kinder auch heute noch. 
Anschließend fand ein gemütliches Bei-
sammensein mit Tee, Maroni und Broten statt,
organisiert vom Familienverband Leisach. 
An dieser Stelle vielen Dank an alle 
Mitwirkenden und Helfer!

Kindergartenleiterin Eva Weiler

KINDERGARTEN
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Nach alter Tradition ist der Cäciliensonn-
tag ein Festtag für alle Musiker, Sänger und
Organisten. Der Singkreis gab heuer der
Sonntagsmesse in der Heiligen Familie den
festlich musikalischen Rahmen und traf sich
anschließend zum gemeinsamen Mittagessen
im Leisacher Hof. Durch gute Kontakte zur 
Jägerschaft und zum Leisacher Wirt wurde
ein köstlicher Rehbraten mit allem Drumherum
aufgetischt – dafür ein herzliches Vergelt‘s
Gott. So ein Festessen stärkt den Zusammen-
halt und die Motivation für das weitere 
Singen. 
Im Advent wird der Singkreis eine Rorate
gestalten, im Bezirkskrankenhaus auf den ver-
schiedenen Stationen singen und die Bezirks-
weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes
im Kegelstadel musikalisch umrahmen. 
Ein Höhepunkt für den Singkreis wird die

musikalische Gestaltung des 
Weihnachtsfestgottesdienstes am 
25. Dezember sein.

Christbaumverkauf:
Der Christbaumverkauf in Leisach wird wie-
der von uns am Samstag, 17. Dezember
ab 17 Uhr vor dem Pfarrheim durchgeführt.

Konzert zur Weihnachtszeit:
Am Freitag, 30. Dezember um 19 Uhr
veranstaltet der Singkreis ein Weihnachtskon-
zert in der Pfarrkirche. Eine eigene Einladung
mit näheren Informationen folgt. 

Der Singkreis wünscht allen 
Leisacherinnen und Leisachern einen
besinnlichen Advent, ein frohes 
Weihnachtsfest und viel Glück und
Gesundheit im Neuen Jahr.

RÜCKBLICK UND VORSCHAU

ADVENTMARKT 2016

Zum 20. Mal habe ich heuer den Adventba-
sar organisiert und doch ist es immer noch
eine neue Herausforderung. 
Aber Gott sei Dank waren auch heuer wieder
viele Helfer mit großem Eifer dazu bereit, die
76 Kilo Kekse zu backen, die 80 Kränze zu
binden und zu verzieren. Gestecke und Baste-
leien (Socken, Kappen, Holzengel, Kerzenstän-
der) werden uns immer wieder zur Verfügung
gestellt. Der Waldaufseher und die Gemeinde-
arbeiter versorgen uns mit den nötigen Taxen
und Tischen. Patricia Senfter unterstützt mich
mit ihrem Elan und ihren Ideen schon seit vielen
Jahre. Bedanken möchte ich mich bei der Be-
völkerung für die rege Teilnahme und den Kauf
der Produkte. Die musikalische Umrahmung er-
folgte durch die Volksschule unter der Leitung

von Direktor Andreas Köck und Johannes 
Unterasinger mit der Ziehharmonika. Dank an
Dekan Bernhard Kranebitter für die Kranz-
segnung. Der Erlös betrug heuer 3.667,30 €.
Das Team des Sozialkreises wünscht ein fried-
volles Weihnachtsfest und ein gutes neues
Jahr. Marlene Kreuzer
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Pfarrwallfahrt 2016: „Wir ziehen zur Mutter der Gnaden“

Wer am Sonntag, 4. September in aller 
Herrgottsfrüh aufstand und um halb sechs bei
der Luggauer Brücke den langen Weg über
den Kofl nach Maria Luggau antrat, hatte auf
jeden Fall eine gute Wahl getroffen. Das
Wetter hätte nicht besser sein können und
nach dem steilen, schattigen Anstieg erreich-
ten wir bei strahlendem Sonnenschein den
Sattel, wo wir bei der Jagerhütte herzlich
empfangen wurden und uns bei Suppe, Tee
und Reindling stärken konnten. Dabei wurden
wir von den Schwarznasen-Schafen vom
Samer neugierig beäugt.
Um 9 Uhr wanderten wir dann betend weiter,
wobei Peter Kalser und Georg Linder drei 
Rosenkränze lang als Vorbeter fungierten.
Das Besondere an der heurigen Fußwallfahrt
war, dass einige sehr junge Wallfahrer dabei
waren, die dann auch bei der Wallfahrer-
Messe ministrierten. In der Basilika von
Maria Luggau trafen wir auf viele weitere 
Leisacher, die mit dem Bus oder mit Privat-
autos gekommen waren. Die Messe mit
Dekan Kranebitter wurde vom Singkreis 
musikalisch gestaltet. Das anschließende

späte Mittagessen beim Paternwirt schmeckte
den Fußwallfahrern natürlich besonders gut. 
Der von der Pfarre und Gemeinde gespon-
serte Bus, der uns wieder zurück nach 
Leisach brachte, war bis auf den letzten Platz
gefüllt. Danke allen, die diese eindrucksvolle
30. Leisacher Pfarrwallfahrt vorbereitet und
bei der Durchführung mitgewirkt haben.
Ausspruch eines Wallfahrers: „Die 
letzten zwoamal hab i leider nit mitgehn 
kennen, weil i oanfach nit gnua Sündn
zsammbracht hab.“ Mathilde Habernig

Sag doch einfach mal Danke…

Danke für Brot, Obst und Gemüse. 
Danke für Milch, Honig und Blumen. 
Danke für Kartoffeln, Eier und Butter.
Mit dem Einzug der Erntedankkrone und den
Gaben feierte die Jungbauernschaft/
Landjugend Leisach am 2. Oktober Ernte-
dank. Der Dankgottesdienst wurde von 

Kooperator Siegmund  Bichler gehalten. Die
Bläsergruppe der MK Leisach übernahm die 
festliche musikalische Umrahmung.
Trotz des schlechten Wetters war es bei der
Agape mit Butterbrot, Wein und Apfelsaft ein
gemütliches Beisammensein.

Michi Huber
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• Nach dem Fest Dreikönig werden an alle Haus-
halte Faltblätter für den Vorschlag von Kandi-
daten für den Pfarrgemeinderat ausgeteilt. Alle
ab dem vollendeten 14. Lebensjahr (Stichtag
1. Jänner 2017) können sich beteiligen!

• Die ausgefüllten Vorschläge in den Brief-
kasten des Pfarrhauses oder am Sonntag,
15. Jänner bei der Messfeier um 8.45 Uhr
in die aufgestellte Wahlurne einwerfen.

• Die Wahl zum Pfarrgemeinderat wird am
Sonntag, 19. März 2017 stattfinden.

• Für weitere Fragen stehen die Mitglieder
der Wahlkommission gerne zur Verfügung:

Franziska Senfter (Gries), Hannes Moser,
Reinhold Habernig, Josef Außerlechner

• Seit 2012 bilden den Pfarrgemeinderat:
Frauen: Sigrun Haidenberger, Elisabeth 
Peheim, Maria Senfter,
Jugendvertreter: Michaela Huber, 
Rosmarie Muser
Männer: keine.
Als Vertreter des Kirchenrates: Michael Gasser.
Ihnen allen gebührt für ihren engagierten
Einsatz ein herzliches Dankeschön!

Deine BETEILIGUNG ist uns wichtig!

Was ist dem Menschen heute noch heilig?

Ende August/Anfang September wurde in der
Lourdes Kapelle in Burgfrieden das Originalde-
kret des Fürstlich-Bischöflichen Ordinariats Bri-
xen von 1893 entwendet. Dieses Schriftstück
erteilt die Erlaubnis, dass in der ältesten
Lourdes Kapelle Osttirols, die XIV Stationen
des Heiligen Kreuzweges aufgehängt werden
dürfen. Der Diebstahl wurde bei der Polizeiin-
spektion Lienz zur Anzeige gebracht.
Grenzen werden überschritten, Eigentum miss-
achtet. Bei Manchem sind weder Maß noch
Grenzen vorhanden. Warum sonst sollte sich
jemand etwas aneignen, das nicht ihm gehört?
Wir können nur hoffen, dass dieses Dokument
mit kräftiger Unterstützung der Bevölkerung
wiedergefunden wird. Gabi Huber

Musikschulkonzert 1962 mit den Leisacher Musikanten Brigitte Jakober (5. von links) und 
Christoph Zanon (6. von rechts mit weißem Sakko)

Abgabe der Kandidatenvorschläge für die Wahl 
zum Pfarrgemeinderat  – 9. bis 15. Jänner
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HAUGER ScHÜTZENKOMPANIE

Der Ganner Sepp feierte seinen
80sten Geburtstag  
Sichtlich erfreut war der Ganner Sepp beim
Besuch der Schützenkameraden aus Leisach
im Wohn- und Pflegeheim Lienz zu seinem
80sten Geburtstag, den er am 13. August
2016 feiern durfte.

Bataillonsschießen Lienzer Talboden 2016  
Der neue Schießstand der Hauger Schützen-
kompanie Leisach war Austragungsort des
Bataillonsschießen 2016. Alle acht Kompa-

nien aus dem Bataillon mit in Summe zwölf
Mannschaften waren dabei, um die neue 
Anlage in Augenschein zu nehmen. Es galt
immerhin, die begehrte Schützenkette für ein
Jahr in die eigene Kompanie zu holen.
Die Spannung war bis zum Schluss sehr groß,
da die favorisierten Schützen aus Leisach als
Vorjahressieger erst als letzte Mannschaft antra-
ten. Erst der allerletzte Schuss brachte die Ent-
scheidung. Mit nur drei Ringen Vorsprung auf
die Schützen aus Leisach konnte sich die Mann-
schaft I der Kompanie Schlaiten den diesjähri-
gen Titel und somit die Schützenkette holen.
Platz drei belegte die Mannschaft aus Dölsach.
Nach all der Spannung kam im Anschluss natür-
lich auch das Kameradschaftliche nicht zu kurz.

Der Verein Naturrodelbahn Lienzer Dolomiten
öffnet aufgrund des regen Zuspruchs auch heuer
wieder am Silvesterabend, Samstag, 31. Dezem-
ber, ab 20 Uhr seine Starthütte und lädt alle 
kleinen und großen Rodler und Interessierte zur
Einkehr und je nach Schneelage auch zum 
Rodeln ein. Die Starthütte (Aufstieg vom 
Parkplatz zur Hütte ca. 20 Minuten) ist auch 
geöffnet, wenn kein Schnee liegen sollte. 
Für Speis und Trank ist gesorgt. 
Von der Starthütte aus genießt man einen 
herrlichen Blick über den Lienzer Talboden. 

Amlach/Leisach:

Schützenschnurschießen der Hauger
Schützenkompanie
Beim Schützenschnurschießen am 19. No-
vember erzielten sechs Schützen der Kompa-
nie über 40 Ringe und konnten somit die
Schützenschnur in Gold erringen. Ebenso
schafften auch noch vier Schützen die 
Schützenschnur in Silber und für zwei reichte
es auch noch für die Schnur in grün.
Wir gratulieren auf diesem Wege allen zur
tollen Leistung! Otmar Rieger

AUF DER NATURRODELBAHN INS JAHR 2017 RUTScHEN
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HAUGER MUSIKKAPELLE LEISAcH

Musikjahr 2016
Nach 32 Proben und 17 Aus-
rückungen geht ein ereignis-
reiches Musikjahr zu Ende.
Eine unserer letzten Veran-
staltungen in diesem Jahr
war der Kirchtag in Leisach
am 25. September 2016.
Musikalisch umrahmt wurde
das anschließende Fest mit
einem Frühschoppen der Musikkapelle Ober-
tilliach und der Tanzlmusik ,,Seven Summits“.
Bei unserem Wettbewerb für die Vereine
konnte sich heuer das Team der Landjugend
Leisach beim Boccia-Spiel durchsetzen. 
Neuer Vorstand gewählt
Bei unserer 81. Jahreshauptversammlung am
19. November 2016 stand die Wahl des
neuen Vorstandes der Hauger Musikkapelle
Leisach im Mittelpunkt.
In den Vorstand gewählt wurden:
Obmann Hansjörg Peheim
Obmann-Stv. Alois Müller
Kapellmeister Gotthard Blasisker
Kapellmeister-Stv. Konrad Trojer
Jugendreferent Michael Senfter
Instrumentenwart Reinhard Untertroger

Kassier Wolfgang Peheim
Trachtenwart Roland Ortner
Notenwart Gotthard Blasisker
Schriftführer Sebastian Untertroger
Die Kassaprüfung übernehmen Robert Müller
und Herbert Mariacher.
Die nächste Jahreshauptversammlung der
Hauger Musikkapelle Leisach wird in unserem
neuen Probelokal stattfinden, das wir 
hoffentlich Mitte 2017 beziehen können.
Wir würden uns freuen, euch auch 2017 
wieder so zahlreich bei unseren Konzerten
und Veranstaltungen begrüßen zu dürfen und
bedanken uns für eure Unterstützung!

Die Hauger Musikkapelle Leisach wünscht
allen schöne Weihnachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr!
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FREIWILLIGE FEUERWEHR LEISAcH

Einsätze 
Am 9. Oktober wurde die Feuerwehr zu einem
Einsatz im Kraftwerk Amlach gerufen. Nach
dem Eintreffen konnte festgestellt werden, dass
es sich um einen Fehlalarm handelt. 
Am 29. Oktober musste die FFW Leisach wie-
derum ausrücken, um einen bei Holzbringungs-
arbeiten abgestürzten Traktor samt Anhänger
zu bergen. Die Bergung wurde aufgrund der
Dunkelheit erst am 30. Oktober durchgeführt.
Am 1. November wurde die FFW Leisach zu
einem Verkehrsunfall alarmiert. Ein PKW war in
die Kuppelstation der Tiwag neben der B100
geprallt. Der Fahrer wurde von den Feuerweh-
ren Leisach und Lienz mit einer Bergeschere und
Spreizwerkzeug geborgen und schwer verletzt
mit der Rettung in das BKH Lienz eingeliefert.

erwehr Leisach war mit der 
Bewerbsgruppe Leisach 1 (Manfred 
Huber, Markus Außerdorfer, Rudolf 
Tagger, Stefan Hirschberg, Thomas Nothdurfter,
Alexander Kalser, Thomas Bonecker, Michael
Oberforcher, Christoph Ortner) vertreten. Die
Mannschaft konnte in Bronze A den 72. Rang
(Leistung) von 177 Gruppen erreichen. 

Die Bewerbsgruppe Leisach 2 mit den Mit-
gliedern Philipp Wolsegger, Leo Senfter,
Jakob Senfter, Jonas Senfter, David Moritzer,
David Lanser, Lukas Gößler, Fabian Muser und
Paul Lugger hat mit dem Training für das Sil-
berne Leistungsabzeichen bereits begonnen.

Gesamtübungen 2016
September:
Am 24. September wurde eine Übung bei
der Fa. Drauholz Volgger durchgeführt. Die
Annahme war ein Brand im Heizraum mit
mehreren verletzten Personen. Hierbei wurde
der Atemschutzeinsatz und die Personen-
rettung geübt. 

Oktober:
Ziel dieser Übung war das Handeln der FFW
bei einem Verkehrsunfall. Annahme war ein
Verkehrsunfall mit mehreren Personen im 
Bereich des Kerschbaumerhofes.

Foto: Brunner Images

Bewerbsgruppen/Ergebnisse
Von 9. bis 11. September wurde der Bundes-
bewerb in Kapfenberg ausgetragen. Die Feu-
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•Michael Annewanter ist als neues Mitglied
unserer Feuerwehr beigetreten. Er nimmt
derzeit an der Grundausbildung teil.

Termine:
Am 24. Dezember bringt die Feuerwehr ab
9.00 Uhr wieder das Friedenslicht in die
Haushalte von Leisach.
Wir hoffen auf gute Schneeverhältnisse in 
diesem Winter, sodass die geplante Schitouren-
Hüttenwanderung wieder durchgeführt werden
kann. Wir werden euch rechtzeitig informieren.
Die 133. Jahreshauptversammlung findet 
am Samstag, 4. März 2016 statt.

Danke an alle Mitglieder für das 
eifrige Üben und die jederzeitige 
Bereitschaft im Einsatzfall.

Die Freiwillige Feuerwehr Leisach
wünscht allen Feuerwehrkameraden
sowie der gesamten Gemeinde-
bevölkerung ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, 
unfallfreies Jahr 2017.

November: 
Bei der November-
übung wurde uns ge-
meinsam mit der FFW
Amlach das Kraftwerk
Amlach vorgestellt.
Dabei erfuhren wir
viel Wissenswertes
über den Ablauf und
die Vorgänge im ge-
samten Betrieb sowie
über notwendige Maßnahmen im Brandfall.
Als Abschluss wurde zu einer gemeinsamen
Jause im Kameradschaftsraum der Feuerwehr
Leisach eingeladen.

Sonstiges:
•Die Feuerwehr war für die Verkehrsrege-

lung beim Dolomitenmann und beim Kirch-
tag im Gemeindegebiet Leisach zuständig.

•Am 14. Oktober hat eine Gruppe unserer
Feuerwehr bei der Abschnittsübung Lienz
West in Oberlienz mitgewirkt  und war mit
schwerem Atemschutz für Personensuche
und Personenbergung eingeteilt.

•Am 17. Oktober fand eine Kraftfahrer- und
Maschinisten-Schulung statt, um den Umgang
mit Fahrzeugen und Pumpen zu festigen.

•An 22. Oktober wurde in Leisach die 
Kameradschaftsveranstaltung für den FFW
Abschnitt Lienz West durchgeführt.

•Unsere Mitglieder Philipp Wolsegger, Jakob
Senfter, Paul Lugger und Raphael Senfter
haben im November den Bezirks-Grundlehr-
gang in der FFW Lienz besucht. 

VOM LANDSTURM

Beim alljährlichen Herbstessen konnte ein
Großteil des Hauger Landsturmes begrüßt
werden. Die Verantwortlichen der Hauger
Schützenkompanie, Hauptmann Manfred
Huber und Obmann Thomas Lanser, 
bereicherten das Treffen.

Wie alle Jahre wurden die Mitglieder, die
heuer einen runden Geburtstag feierten, mit
einem kleinen Geschenk bedacht:
Roland Guggenberger 70, Peter Kalser 70,
Arno Unterluggauer 60, Daniela Steiner 30.
Unserer Marketenderin Ingeborg Zeiner 
(Linder) wurde zur Tochter Mariella gratuliert.
Der Kirchtag war wie jedes Jahr,
eine tolle Veranstaltung, fürwahr.
Angesagt war ein Boccia Spiel,
teilnehmen taten der Gruppen viel.
Der Landsturm war mit Elan dabei, 
doch leider war´s in der 2. Runde vorbei.
Doch Peheim Hans und Anni Gliber,
meinen, im nächsten Jahr versuchen wir es wieder.

Obmann Hans Peheim 
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Jahreshauptversammlung
Die heurige Jahreshauptversammlung vom
Krampusverein fand am 29. November im
Kameradschaftsraum der Feuerwehr statt. Zu
den Neuwahlen, bei denen der alte Vorstand
durch die Versammlung wiedergewählt
wurde, wurde auch über die Tätigkeiten des
letzten Jahres berichtet. Bei anschließender
Videopräsentation und reichhaltigem Buffet
klang die Versammlung gemütlich aus.  
Tischziachn
Heuer wurde erstmals das Kindertischziachn
mit dem Tischziachn der Erwachsenen beim
„Rasner“ an einem Abend durchgeführt. Be-
gleitet durch den Nikolaus mit seinen Engeln
hatten die Kinder so die Möglichkeit sich dem
zahlreich erschienenen Publikum zu präsentie-
ren. Die anwesenden Kinder erhielten nach
der Ansprache des Nikolaus die durch die
Engel verteilten Nikolaussäckchen. Im 
Anschluss an die Gabenverteilung gab der 
Nikolaus den Tisch für die Kin-
derkrampusse frei. Nachdem
die Kinder ihre Kräfte beim
Tischziachn messen konnten,
war es an der Zeit, das Aus-
läuten der Jungen durch den
Nikolaus einzuleiten. 
Punktgenau zur „Prime Time“
erfolgte der Einlauf der erwach-
senen Krampusse. Nachdem

auch hier einige Tische gezogen wurden, gab
es im Anschluss das gemeinsame Ausläuten
am Platz. Nach der Veranstaltung ging es in
die Waschkuchl, wo bei der Krampusfete der
Abend seinen feuchtfröhlichen Ausklang fand. 
Hausbesuche
Heuer suchten wir wieder an zwei Tagen die
Haushalte mit dem Nikolaus auf. Am ersten Tag
starteten wir in Burgfrieden, zogen weiter nach
Gries und beendeten Tag eins der Hausbesuche
in der Drausiedlung. Am zweiten Tag ging es
im Dorf los, weiter in die alte Straße, wo auch
der Abschluss der heurigen Krampustage statt-
fand. Beim anschließenden Essen wurden noch
die Erlebnisse der letzten Tage ausgetauscht
und mit einem zufriedenen Eindruck zurückge-
blickt. Wir hoffen, dass die Hausbesuche wei-
ters von der Leisacher Bevölkerung so zahlreich
angenommen werden, damit der historische
Grundstein des Brauchtums weiterhin besteht. 
Der Krampusverein möchte sich bei der
Gemeinde, allen Sponsoren, Gönnern,

Vereinen und all den Perso-
nen, welche den
Verein unterstütz-
ten, bedanken.
Abschließend 
wünschen wir allen
ein frohes Weih-
nachtsfest und
einen guten Rutsch.

KRAMPUSVEREIN LEISAcH
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Kärntner Meisterschaft 2016/2017 –
Unterliga West
Der Start in die Herbstmeisterschaft ist gelun-
gen; zwei von drei Begegnungen konnten 
sicher gewonnen werden und es ist abseh-
bar, dass wir mit einem Platz in der Tabellen-
mitte die Herbstsaison beenden werden. 

Karnischer Jugendcup 2016/2017
Auch in dieser Saison organisieren wir wieder
den Jugendcup. Ca. 30 Kinder und Jugendliche
sind gemeldet, zwei davon kommen aus Leisach.
Alpen-Adria-Schnellschachturnier 2016
Einen erfolgreichen Ausflug nach Feistritz/
Paternion machten vier Leisacher Schach-
spieler im September. Beim internationalen
Schnellschachturnier konnte Julian Bach-
lechner die Wertung U 18 gewinnen und den
dritten Platz in der Gesamtwertung erkämp-
fen. Elias Walder wurde Zweiter in derselben
Klasse und der Obmann konnte in der
Gruppe „C“ den dritten Platz erspielen.
Schnellschach-Landesmeisterschaften 2016 
Gold und Silber für die Jugendspieler Elias
Walder und Lukas Perathoner bei der Landes-
meisterschaft 2016 in Villach in der Wertung
U 18. Julian Bachlechner spielte in der allge-

meinen Klasse, erkämpfte den 10. Platz und
der Obmann den 42. Platz in der Endtabelle. 
Lienzer Stadtmeisterschaft 2016 
Insgesamt spielen sieben Mitglieder unseres 
Vereins mit: drei in der Gruppe „A“, zwei in der
Gruppe „B“ und zwei in der Gruppe „C“. Es ist
noch eine Runde zu spielen und man kann davon
ausgehen, dass mindestens zwei Leisacher 
Vereinsspieler auf dem Stockerl stehen werden. 
Osttiroler Schülercup 2016 
Dieser Cup wird alljährlich vom Gymnasium
Lienz organisiert. An drei Spieltagen werden
insgesamt neun Runden gespielt. Drei Kinder
bzw. Jugendliche unseres Vereins machen mit
und haben schon wertvolle Punkte erkämpft.

DER ScHAcHKLUB UNION RAIFFEISEN LEISAcH DARF WIEDER
ÜBER FOLGENDE AKTIVITäTEN BERIcHTEN:

Jugend-Bundesländermeisterschaften 2016
Die Meisterschaften wurden vom 18. bis 
20. September im Kunsthotel in St. Veit/Glan
gespielt. Julian Bachlechner und Elias Walder
spielten bei den offenen Bewerben mit und er-
reichten beim Schnellschach die ausgezeich-
neten Plätze fünf (Elias) und sechs (Julian). 
Noch besser lief es beim Blitzschach; beide
erkämpften vier Punkte und konnten sich unter
den Top Five Österreichs (Julian 4. Platz,
Elias 5. Platz) einreihen!
Johann Fritzenwanger, Sektionsleiter/Schriftführer
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SPORTUNION LEISAcH

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 12. November 2016 fand im
Saal der Volksschule die diesjährige 50. Jah-
reshauptversammlung der Sportunion Leisach
statt. Obmann Rudi Tagger konnte Bürgermei-
sterstellvertreter Manfred Huber, den Obmann
der Hauger Schützen Thomas Lanser und Feu-
erwehrkommandantstellvertreter Clemens Kreu-
zer sowie zahlreiche Mitglieder begrüßen. Vor
den Berichten der Sektionsleiter wurde in einer
Gedenkminute an die Verstorbenen gedacht.
Die Gruß- und Dankesworte der Ehrengäste
zeigten eine große Anerkennung für die Lei-
stungen der Sportunion.
Ein kleiner Auszug aus den Sektionsleiterbe-
richten:
Schach: Teilnahme an nationalen sowie an
internationalen Turnieren. Hervorgehoben
wurden durch den Sektionsleiter Hans Fritzen-
wanger vor allem einige Topergebnisse von
Julian Bachlechner, der auch in der Bundes-
liga sein Talent unter Beweis stellte.
Leichtathletik: Auch heuer wurden wieder
viele beachtliche Ergebnisse bei den einzelnen
Bewerben erzielt. In der Gesamtwertung des
Läufercups belegte die Sektion Leichtathletik in
der Mannschaftswertung den dritten Platz.
Eishockey: Die Eishockeyteams hatten in
der abgelaufenen Saison weniger Erfolge als
im Jahr zuvor zu verzeichnen. Derzeit berei-

ten sich die Mannschaften auf die neue Sai-
son vor. Die Teams bedanken sich beim Trai-
ner Miro für seine hervorragende Arbeit.
Die Sektion Schi hatte im abgelaufenen Jahr
aufgrund des Schneemangels keine Aktionen
durchführen können. Der Dorfrodeltag der
Sektion Rodeln wurde kurzfristig an einem
Samstagnachmittag mit Erfolg veranstaltet.
Die Sportunion Leisach bedankt sich bei allen
Sponsoren und freiwilligen Helfern, die zu
einem erfolgreichen Jahr der Sportunion 
Leisach beigetragen haben und wünscht ein
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes
neues Jahr 2017. Hannes Moser
Raiffeisen Läufercup 2016
Am 9. Oktober wurde am Sportplatz Leisach
wieder der traditionelle Pustertaler Herbstlauf
ausgetragen. 175 Läuferinnen und Läufer aus
Ost- und Südtirol sowie Kärnten haben an un-
serem Laufrennen teilgenommen.
Bei optimalen Laufwetter freuten sich die zahl-
reichen Zuseher über 33 Läufer/innen der
Sportunion Leisach. Da unser Lauf wieder die
letzte Station im Raiffeisen Läufercup war,
gab es wieder viele spannende Duelle um die
letzten Punkte für die Cup-Wertung zu sehen.
Den Tagessieg bei den Frauen holte sich die-
ses Jahr Anna Gollreider aus dem Lesachtal.
Bei den Herren gewann Hans Funder aus
Greifenburg über die Distanz von 5.600 m. 

Grund zum Feiern hatte die Sportunion Leisach
heuer auch beim Bezirksunionstag. Dieser
wurde in der Dorfstube Tristach abgehalten.
Die zahlreichen Gratulationen und Ansprachen
der Ehrengäste aus Politik und der Union Tirol
durften da nicht fehlen. Als Highlight über-
reichte die Union Tirol das Ehrenzeichen in
Gold für langjährige Funktionärstätigkeit an
Engelbert Fuchs und Dietmar Zant sowie an
Roman Told (Union Sillian Heinfels).

Matilda Senfter (Nr. 35), Sophie Baur (44), Hannah
Oberhauser (45), Annalena Unterasinger (32)

Herbst-
lauf: 
Tages-
sieger
Hans
Funder
und
Anna
Goll-
reider
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Für unsere Sektion konnte Vanessa Oberkof-
ler (U 8) einen Heimsieg verbuchen. Weitere
Podestplätze: Lena Oberhauser (Bambini),
Norbert Mariacher (U 12), Elias Theurl 
(U 16) und Bernhard Hatzl (M 30) erreichten
den zweiten Platz. Timo Kurnik (Bambini),
Lucy Brunner (U 8) und Cynthia Strasser 
(U 16) belegten den dritten Rang.
In der Gesamtwertung des Raiffeisen Läufer-
cups hat die Sektion Leichtathletik wieder sehr

Cup 2016: In der Mannschaft gab es Platz drei

Debant: David Petutschnig (74), daneben
Mario Ganeider, Johannes Unterasinger (70),

Norbert Mariacher (66)

gut abgeschnitten. In der Mannschaftswertung
erreichte man wie im Vorjahr den dritten Rang
hinter der Laufgemeinschaft Hochpustertal und
dem ASV Oberwielenbach.
In der Einzelwertung gab es Siege in der Ge-
samtwertung und Bezirkswertung für Norbert
Mariacher, Elias Theurl und Alfred Unterasinger.
Bezirkserste und Gesamtzweite wurde 
Vanessa Oberkofler, Bezirkszweite und 
Gesamtdritte Lucy Brunner. 
Cynthia Strasser konnte sich in der Gesamt-
wertung und in der Bezirkswertung den drit-
ten Platz sichern. Marcel Mühlmann erreichte
in der Bezirkswertung den dritten Rang.
Durchschnittlich haben 14 Läufer/innen unse-
rer Sektion an den zehn Laufrennen teilge-
nommen. Insgesamt gab es 46 Podestplätze,
davon 19 erste Plätze. 
Tiroler Leichtathletik Meisterschaften
Norbert Mariacher und Elias Theurl haben im
Juni bei den Tiroler Meisterschaften in Lienz
teilgenommen. Norbert konnte sich dabei in
der 60 m Sprintdistanz beweisen und er-
reichte den ersten Rang. Elias erreichte in der
Staffelwertung 4 x 400 m mit seiner Mann-
schaft ebenfalls den Tiroler Meistertitel. 
Bei den Tiroler Meisterschaften der Schüler und
Junioren in Schwaz war Elias über die 100 m
und 1.000 m am Start. Bei beiden Bewerben
konnte er sich über einen zweiten Platz freuen. 
Ugotchi Kinder- und Jugendsport-
stunde und „Fit für den Alltag“
Bei unseren Turnangeboten für Kindergartenkin-
der, Schüler und Erwachsene gibt es auch wie-
der zahlreiche Mitglieder. Fünfzig Kinder
nehmen dieses Schuljahr an der Ugotchi Turn-
stunde teil. Bei „Fit für den Alltag“ sind es wieder
16 Teilnehmer/innen, welche jeden Donnerstag
bei Zirkeltraining, Ausdauer- und Koordinations-
übungen ihre Kraft und Koordination stärken. 
www.sportunionleisach-
sektionleichtathletik.at

Alfred Unterasinger 

ScHIBUS 2016/17

Schibus III
Leisach – Hochstein –

Zettersfeld

gültig: 24. Dezember 2016
bis 8. Jänner 2017 

und 12. bis 19. Februar 2017

9.20 ab Leisach Gries an 16.30
9.21 Leisach 16.29
9.22 Falkenstein 16.28
9.24 Eisstadion 16.26
9.26 Hochstein Talstation 16.25
9.40 an Zettersfeld Talstadion ab 16.15

Römerlauf 2016: Lucy Brunner (Nr. 13)
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UEc LEISAcH – SAISONVORScHAU 2016/2017

Seniorenbereich:
Gar nicht so selbstverständlich –
auch in der  anstehenden Spiel-
saison kann der UEC Leisach 
wiederum zwei Teams in Senioren-
Meisterschaften des Kärntner 
Eishockeyverbandes entsenden. 
Die Einser-Garnitur wird man in der
Kärntner Liga/Division
II/Gruppe West antreffen. Als Kontrahen-
ten wird man dort heuer den UEc Lienz,
den Ec Prägraten, UEcR Huben II,
den Ec Virgen und den AHc Toblach be-
grüßen können.
Das Farmteam, der UEC Leisach II, das sich
in der letzten Saison als Aufsteiger behaup-
ten konnte, spielt in der Unterliga West.
Die dortigen Gegner werden der Ec Grei-
fenburg, der Ec Irschen, der Ec Kirch-
bach, der EHc Oberdrauburg und der
Ec Pontebba sein.
In beiden Meisterschaften werden, nach einer
einfachen Hin- und Rückrunde, die vier Best-
platzierten in einem Playoff um den jeweili-
gen Meister spielen.
Sportlich bereitete man sich seit Anfang 
September mit Trockentrainingseinheiten am
Sportplatz Leisach sowie in der Turnhalle Lei-
sach auf eine absehbar sehr fordernde Sai-
son vor. Mitte Oktober starteten die Leisacher
Cracks in die Eissaison. Trainingseinheiten in
Toblach und in Huben auf Kunsteis standen
ein bis zwei Mal wöchentlich zusätzlich zu
einer Trockeneinheit am Programm. Dazwi-
schen, Ende Oktober/Anfang November
ging es in das mittlerweile traditionelle und
heiß ersehnte Trainingslager nach Bled in 
Slowenien. Der Trainer konnte dort in der Eis-
halle 29 Spieler und einen Betreuer zu acht

schweißtreibenden Trainingseinhei-
ten willkommen heißen. 
Die Spieler und die Verantwort-
lichen des UEC Leisach hofften zum
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses
dieser Ausgabe der Leisacher 
Gemeindezeitung, bei sehr warmer
und föhniger Witterung, dass in der
Leisacher Natureisarena doch 

baldigst Eis aufbereitet werden kann. 
Nachwuchsbereich:
Weiterhin wird der Leisacher-Adler-Nach-
wuchs in der Spielgemeinschaft mit dem UEC
Lienz stattfinden. Somit kann unser Trainer
Miro Kusý die Youngsters durch eine längere
Eissaison samt Meisterschaft von November
bis Februar begleiten, als dies ausschließlich
in Leisach auf Natureis möglich ist. Nach-
wuchsspieler des UEC Leisach sind kom-
mende Saison in der U 10-, U 12-, U 14-, U
16- und U 19-Meisterschaft des Kärntner Eis-
hockeyverbandes im Einsatz. Die Heimspiele
werden in Lienz und in Leisach ausgetragen.
Die Spielpläne sind auf www.uec-lei-
sach.at und www.kehv.at zugänglich.

Der Trainer:  
Längst schon „zur
Legende gereift“
und eine Institution
in der  Osttiroler
und Kärntner 
Eishockeyszene ist
unser Trainer 
Miroslav Kusý aus
Tschechien. Heuer
steht seine 23. Lei-
sach-Saison an.
Wiederum wird er

Trainingslager 2016 – Bled/Slowenien

2015 – Miro, Meister mit
Ersten und Farmteam



31nicht nur die Erste und das Farmteam des
UEC Leisach trainieren und coachen, sondern
auch diverse Mannschaften/Altersgruppen
der Nachwuchsspielgemeinschaft.
An dieser Stelle großen Dank an den Gassler-
hof und den Leisacher Hof für Miro‘s perfekte
Unterkunft und Verpflegung über all die Jahre
hinweg!
Hoffend auf einen verletzungsfreien, sportlich
interessanten und witterungsmäßig begünstig-
ten Winter freut sich der UEC Leisach auf
viele unterhaltsame und spannende Stunden
mit Ihnen/Dir in der Leisacher Eisarena.
Info – Info – Info – Info:  
• Bei Interesse zum Schnuppern bzw. Einstei-
gen in den Eishockeysport – ideal ab dem
vierten,
fünften 
Lebensjahr
– stehen
wir jeder-
zeit gerne
mit Informa-
tionen, 
Ausrüstung
etc. zur
Verfügung.

• Publikumseislauf, außerhalb von Trainings-
und Matchzeiten, für LeisacherInnen und Gäste
der Leisacher Beherbergungsbetriebe zur 
Gratisnutzung vorgesehen. Wir bitten zudem
die ausgehängte Platzordnung bzw. eventuelle
witterungsbedingte Platzsperren zu befolgen. 
http://www.uec-leisach.at/veranstal-
tungen/kategorie/eisplan/liste/

Der UEc Leisach wünscht allen 
LeisacherInnen, seinen Fans, 
Mithelfern, Gönnern und 
Sponsoren ein besinnliches 
Weihnachtsfest 
sowie alles Gute, Erfolg 
und viel Gesundheit 
im neuen Jahr. Günther Weitlaner

Die Spieltermine des UEc Leisach & UEc Leisach Farmteam:
10.12.2016 16.00 Uhr EC Evergreen Pontebba – UEC Leisach II
16.12.2016 20.00 Uhr UEC Leisach – EC Black Devils Prägraten 
17.12.2016 19.00 Uhr UEC Leisach II – EC ASKÖ Irschen
22.12.2016 19.30 Uhr UEC Sparkasse Lienz – UEC Leisach 
23.12.2016 20.00 Uhr EHC Oberdrauburg – UEC Leisach II
26.12.2016 18.00 Uhr UEC Leisach – AHC Mammuts Toblach 
28.12.2016 20.00 Uhr UECR Huben II – UEC Leisach 
29.12.2016 20.00 Uhr UEC Leisach II – EC Icetigers Greifenburg
04.01.2017 20.00 Uhr EC ASKÖ Irschen – UEC Leisach II
05.01.2017 20.00 Uhr EC Galloways Kirchbach – UEC Leisach II
06.01.2017 19.00 Uhr EC Virgen – UEC Leisach 
07.01.2017 19.00 Uhr UEC Leisach II – EC Evergreen Pontebba
08.01.2017 18.00 Uhr UEC Leisach – UECR Huben II 
13.01.2017 20.00 Uhr EC Black Devils Prägraten – UEC Leisach 
14.01.2017 19.00 Uhr UEC Leisach II – EHC Oberdrauburg
15.01.2017 18.00 Uhr UEC Leisach – UEC Sparkasse Lienz 
19.01.2017 20.00 Uhr EC Icetigers Greifenburg – UEC Leisach II
20.01.2017 20.00 Uhr AHC Mammuts Toblach – UEC Leisach 
21.01.2017 19.00 Uhr UEC Leisach II – EC Galloways Kirchbach
22.01.2017 18.00 Uhr UEC Leisach – EC Virgen 

Spielplanänderungen
vorbehalten, jedoch
stets aktuell auf unse-
rer Homepage.
Ebenso zeitgerecht
Details zu den Play-
off-Terminen.

!!! Tipp !!!: 
• Einfach UEC-Kalen-
der aufs Smartphone
abonnieren (Anleitung
auf www.uec-
leisach.at/
veranstaltungen)

• Samstag, 
11. Februar 2017 – 
Eisstockturnier der 
Leisacher Vereine,
Gruppierungen und
Institutionen



  Uns ist keine Reparatur zu klein
          und kein Auftrag zu groß!      

Im Servicefall rufen Sie bitte direkt: 
  04852 / 65191

 Fa. Stolz in Lienz     www.stolz.at  
Klima 

Heizung Sanitär

 

Lüftung

Ihr Berater
in allen 

Versicherungsfragen:
Bezirksvertreter 
Markus Lukasser 
Tel. 0676-82828172


